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Herren Kreisklasse A Staffel 1

TSG Rohrbach 1889 : SG Heidelberg-Neuenheim III 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

TSG Rohrbach 1889 verliert gegen SG Heidelberg-
Neuenheim III

Mit 9:4 setzten sich die Gäste der SG Heidelberg-Neuenheim III in der Herren Kreisklasse A Staffel 1
gegen die TSG Rohrbach 1889 durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In
ihrem 6. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gaben Burmeister / Hertel bei einer 2:0-
Führung die nächsten Sätze gegen Görres / Oberle noch ab und quittierten ein 2:3. Das Doppel
zwischen Klenk / Woyde und Hermann / Seefried endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für
die Gastspieler. In vier Sätzen verloren Staubach / Schlag ihre Partie gegen Kohler / Holderried. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Der Start in die
Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Timo Klenk
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Joseph
Görres noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Niels Burmeister gegen Johann Hermann. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Kurze Zeit später
ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Keinen Punkt
beisteuern konnte Markus Woyde im Match gegen Bernd Oberle, das 0:3 verloren ging. Fast
verloren schien das Spiel von Emily Staubach gegen Tobias Kohler, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß.
Am Ende hatte Emily Staubach jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte im
Entscheidungssatz. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die
Tische. Einen Sieg holte danach Christopher Hertel beim 11:8, 9:11, 11:5, 11:5 gegen Ulrich
Seefried. Nicht so gut lief es anschließend für Siegmund Schlag bei seinem 0:3 gegen Uwe
Holderried. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung
ausgingen. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler der TSG Rohrbach 1889 und der SG
Heidelberg-Neuenheim III in die Box. Timo Klenk war im Einzel gegen Johann Hermann nicht zu
stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. 2:3 hieß es hingegen am Ende des nächsten Spiels, als
Niels Burmeister und Joseph Görres am Tisch die Schläger kreuzten. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Tobias Kohler konnte Markus Woyde anschließend den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Mittlerweile stand es damit 4:8. Beim anschließenden 0:
3 gegen Bernd Oberle fand Emily Staubach von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach
34 Bällen endete und von Staubach verloren wurde. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der
9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach nun 5 Niederlagen in Folge heißt es für die TSG Rohrbach 1889 nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen die TTG 1947 Walldorf IV am 18.11.2022 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft der SG Heidelberg-Neuenheim III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den TTC Schwa-Gold St. Ilgen II am 04.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSG Rohrbach 1889

Doppel: Burmeister / Hertel 0:1, Klenk / Woyde 0:1, Staubach / Schlag 0:1 
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Einzel: T. Klenk 2:0, N. Burmeister 0:2, M. Woyde 0:2, E. Staubach 1:1, C. Hertel 1:0, S. Schlag 0:1 
 SG Heidelberg-Neuenheim III

Doppel: Hermann / Seefried 1:0, Görres / Oberle 1:0, Kohler / Holderried 1:0 
Einzel: J. Hermann 1:1, J. Görres 1:1, T. Kohler 1:1, B. Oberle 2:0, U. Holderried 1:0, U. Seefried 0:1


